
 
                
 
 
 
 
 
Veröffentlichung des Vorhabens auf der Internetseite des Amtes Gransee und Gemeinden 
 

Erneuerung und Erweiterung des öffentlichen Spielplatzes in Menz, Friedensplatz 
 

Gegenstand der Maßnahme ist die Neugestaltung der Spielplatzanlage am Friedensplatz in Menz. 
 
Die vorhandenen Spielgeräte sind aufgrund der langen Nutzungsdauer heruntergekommen und 
entsprechen nicht mehr den heutigen Anforderungen. Um eine längerfristige Nutzung und 
Bereitstellung der Spielgeräte zu gewährleisten, ist beabsichtigt, einige vorhandene Spielgeräte 
zurückzubauen und das Angebot sinnvoll zu ergänzen und zu erweitern. So sollen eine vorhandene 
Spielkombination, eine Kletteranlage und eine Vogelnest-Schaukel zurückgebaut und mit einer 
Sandspielanlage, einem Trampolin und einer Doppelschaukel ergänzt werden. 
 
Für die Gemeinde Stechlin insgesamt und darin eingebettet für den Ortsteil Menz hat die Gemeinde 
ein Entwicklungskonzept bis zum Jahr 2015 erarbeitet und im Jahr 2018 für eine Dekade erweitert, 
mit dem Ziel einer Fortschreibung der bisherigen Entwicklungsleitlinien für die Gemeinde. In diesem 
Zuge hat sich das Ensemble rund um Naturparkverwaltung und Naturparkhaus am Friedensplatz in 
Menz als eines der wichtigsten und bekanntesten Anziehungspunkte des Ortes etabliert. Auf dem an 
die genannten Einrichtungen sich unmittelbar angrenzen den Friedensplatz, der zentrale Platz des 
Ortsteils Menz, befindet sich der in Rede stehende Spielplatz. Die dort vorhandenen Spielgeräte sind 
aufgrund der langen Nutzungsdauer heruntergekommen und entsprechen nicht mehr den heutigen 
Anforderungen. Um eine längerfristige Nutzung der geplanten Spielgeräte zu gewährleisten, sollen 
die in Rede stehenden Spielgeräte, in Abstimmung mit dem Ortsbeirat, aus RC-Material angefertigt 
sein. Darüber hinaus stellt die Spielplatzanlage als öffentlich zugänglicher Raum für Kinder und 
Familien der Gemeinde Stechlin einen beliebten Ort zum Begegnen und Verweilen dar und 
ermöglicht den Kindern, spielerisch und aktiv ihre Umwelt zu erforschen. Durch die Maßnahme wird 
das vorhandene Angebot sinnvoll optimiert und erweitert. 
 
Dieses Vorhaben wird im Rahmen des GAP-Strategieplans für die Bundesrepublik Deutschland für die 
Förderperiode 2023 bis 2027 – Intervention EL-0703 (LEADER) finanziert. Das Vorhaben wird mit 
ELER-Mitteln finanziert. 

 


